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ihre ‚an der die USA, England, Israel, Deutschland, Russland und Griechenland aktıy mitwirkt 
IN y Türkei Mar eRlonht ie Öcalan auf die en dd, Imrali gebracht wurde, war unter de 





"nisinsel Imrali und die dort ausgeführten. Folter und schlechte Behandlung verantwortlich. 
" Abdullah Öcalan ist nicht irgendein Gefangener, ‚sondern die N N der 









} Gespräche zwischen Öcalan und dem türkischen Staat. Parallel zu diesen Gesprächen auf Imrali 
Be wurden ‚unter Beobachtung einiger europäischer Staaten die “Oslo- Gespräche” zwischen der 
‚ Türkei und der kurdischen politischen Bewegung geführt. In dieser Phase fielen die 
Es egertechen Auseinandersetzungen und die Verluste an Menschenleben auf ein.sehr niedrige 
. Niveau. ’ 


\ ‘Die Erdogan- Resishung kündigte einseitig diesen Prozess auf und kehrte zurück zu ihrer Politik 
des Kriegs. Der erste Schritt dafür war die Verschärfung der Repression gegen die kurdische 
N N Führungspersönlichkeit Öcalan. Familienbesuche und Anwaltstreffen mit Öcalan, der seit 20 
N: ‚Jahren im Ein-Personen-Gefängnis auf Imrali lebt, wurden verboten. 









"Das letzte Gespräch mit seinen Anwälten führte er am 27. Juli 2011. Der letzte Besuch vo 
- Familienangehörigen war am 11. September 2016. Seitdem gibt es keinerlei Informationen me 
‚über das Leben, die Sicherheit, Gesundheit und die Isolationsbedingungen, in denen er gehalten 
wird. Die schwere Folter gegen Öcalan und die Verhinderung seiner Treffen mit Anwälten ist e 
‚offener Bruch des Europäischen Übereinkommens zur Verhütung von Folter und 
 unmenschlicher oder erniedrigender Behandlung oder Strafe, das von der Türkei im Jahr. 198 
‚unterschrieben wurde. Es ist auch ein offener Bruch der von der Türkei im Jahr 1954 un ar- 
schrieben Konvention zum Schutz der Menschenrechte und Grundfreiheiten. Das einzige Organ, 
. welches diese Verletzungen kontrolliert und beseitigen kann, ist der Europarat, dessen Mitglied 
Di die Türkei ist. Vom Europarat wurde dafür das Europäische Komitee zur Verhütung von Folte 
ee unmenschlicher oder erniedrigender BANBMEUUNG oder Strafe (CPT) gegründet. 
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Das cPT ist eine Institution, die . Besuche in Einrichtungen durchführt, in denen Men 


an 
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j eralnen Institutionen dem CPT eingebrachten Anträge waren ergebnislos. Die EU, der 
. Europarat und das CPT haben keinerlei Vorstoß unternommen, um die schwere Folter und Isola- 
tion gegenüber Öcalan zu verhindern. | KM 
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> Die Beschwerde der Anwälte Öcalans zur Beendigung der schweren Isolation und Misshandlunl x 
beim Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte (EGMR) wurde nach Jahren abgewiesen. 
Angesichts dieser gefährlichen Stille sind die Familie Öcalans, seine Anwälte, kurdische Parl 
mentarier und die Mitglieder der kurdischen Gesellschaft in Kurdistan, der Türkei und in Euro Ja 
dazu gezwungen, einen unbefristeten Hungerstreik zu beginnen. Kurdische Parlamentarier und 





und schlechte Behandlung‘ gegenüber unserem politischen Vertreter Öcalan nicht akzeptieren 
und ae; des in unserem Land begonnen Hungerstreiks auch nicht EN 


